
 
An die  
Bruderschaften und Vereine des 
Bezirksverbandes                                                                                                                                
                                                                                                                                             

Nachtwallfahrt – 16. März 2013  
Liebe Freunde, 
 
auf rege Beteiligung hoffen wir bei unserer Wallfahrt zum Marienheiligtum in Hehn in der Nacht zum 
Passionssonntag. Gemeinsam machen wir uns am Samstag,  16. März, betend auf den Weg.  
 
Unser Leitwort zur Nachtwallfahrt der Bruderschaften 2013: 
 

„Dem Herrn auf der Spur!“ 
 
Der Papst tritt ab. Zum ersten Mal seit 700 Jahren hat sich ein Oberhaupt der katholischen Kirche 
entschieden, das höchste Amt aufzugeben. Benedikt XVI. hat mit seiner Entschluss deutlich gemacht, 
dass das Oberhaupt der katholischen Kirche bis zuletzt mit voller geistiger und gestandener körper-
licher Kraft agieren muss, um in einer globalen Welt, glaubhaft zu bestehen. Die Gläubigen verlangen 
nach Orientierung, sie brauchen mehr als den Festtags-Segen „Urbi et Orbi“. Das hat Benedikt XVI. 
erkannt. Er will die Kirche den Weg in die Zukunft weisen – und tritt deshalb zurück. Bei seiner Wahl 
freuten sich die Deutschen „Wir sind Papst!“. Bei seinem Abschied sollten wir uns dankbar verneigen: 
„Wir waren ein guter Papst.“  
 
Unsere Nachtwallfahrt gibt uns Gelegenheit, in Gemeinschaft für den Heiligen Vater zu beten. Wir 
bitten Gott um Beistand für die Kirche und ihr neues Oberhaupt, das im März in Rom gewählt wird. 
 Das Erbe des scheidenden Papstes dokumentiert die Grundwerte einer Kirche, auf deren Fundament 
sich die Sehnsucht des Kirchenvolkes nach inhaltlicher Erneuerung erfüllen kann. Der weiße Rauch 
aus der Sixtinischen Kapelle sollte einen Papst ankündigen, der ein Erneuerer ist: Die Rolle der Laien, 
die Rolle der Frau, die Rolle der Seelsorge sind neu zu bestimmen. In einer säkularisierten Gesell-
schaft muss sich die Kirche  neu finden und sich offen den Fragen stellen, die gerade junge Gläubige 
bewegen.   
 
Der Betgang der Bruderschaften soll uns Kraft geben, aus dem Glauben heraus das eigene Leben zu 
meistern und dem Nächsten voll Vertrauen Freund und Stütze zu sein.  
 
Deshalb wünschen wir uns Gottes Vorbild und seinen reichen Segen. Der gute Gott möge uns den 
Weg weisen, damit wir „dem Herrn auf der Spur“ bleiben.  
 
Treffpunkt für alle Schützenbrüder- und schwestern, die mit der Hauptgruppe des Bezirksverbandes 
um Bezirkskönig Bernd Knitter pilgern wollen, ist am 
 

Samstag, 16. März 2013, 19.00 Uhr  
 
die Pfarrkirche St. Hermann-Josef, Speick, Karstraße/Ecke Immelmannstraße. 
 
Die Pilgermesse in der Pfarrkirche St. Mariä Heimsuchung Hehn beginnt um 20.30 Uhr. Wir feiern sie 
im Freundeskreis der Bruderschaften mit unserem Bezirkspräses Pfarrer Johannes van der Vorst. Die 
Kollekte ist bestimmt für die Sozialaufgaben der Bruderschaften.  
 
Nach dem Gottesdienst kommen wir zur Agape im Jugendheim zusammen. Die St. Michaels 
Bruderschaft Hehn sorgt für Speis und Trank. Gegen 22.30 Uhr wird an den Grotten der Schlusssegen 
erteilt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Horst Thoren  &  Johannes van der Vorst 23. Februar 2013 
 
Hinweis:  Die Fahnengruppen treffen sich um 20.20 Uhr am Haupteingang der Pfarrkirche Hehn zum 
gemeinsamen Einzug und nehmen dann Aufstellung im Chor der Kirche. Alle Schützen können gerne 
auch in Tracht teilnehmen. 


